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Nachgedacht zum MonatsspruchEditorial

Liebe Leserin,
lieber Leser,
dieser Gemein-
debrief als 
Doppelnum-
mer Dezember- 
Januar verbindet 
Altes mit Neuem. 
Ganz offensichtlich natürlich das alte Jahr 
2024 mit dem neuen Jahr 2025 - Sie alle 
sind herzlich eingeladen, im Zentralgot-
tesdienst am Altjahresabend (31. Dezem-
ber 17 Uhr, Paul-Gerhardt-Kirche) diesen 
Abschluss des Einen mit dem Beginn des 
Neuen zu feiern. 
Gerade wenn Teilnehmer aus allen vier 
Gemeindeten zusammenkommen, wird 
ein anderer Neubeginn deutlich: Wir 
wachsen zusammen zu einer Pfarrei. 
Mit dem neuen Kirchenvorstand ist ein 
wesentlicher Schritt getan - begleiten 
Sie Verabschiedung und Einführung im 
Gottesdienst am 1. Advent! Neu ist auch 
eine (nicht nur) organisatorische Form 
der ökumenischen Zusammenarbeit im 
„Ökumenischen Büro“. Auf S.30 stellt sich 
ein neuer Mitarbeiter in der katholischen 
Nachbarpfarrei vor. 
Aber auch Altbekanntes kann immer 
wieder neu werden: Mit Krippenspielen 
und unterschiedlichen Weihnachtsgottes-
diensten können Sie in allen Gemeinden 
das am meisten geliebte Fest der Christen 
im eigentlichen Sinn erleben. Die Bon-
hoeffer-Gemeinde lädt wieder zur Mahl-
Zeit ein, in der Passions-Gemeinde ist die 
Theatergruppe erneut aktiv. Mitarbeiter- 
und Gemeindeempfänge zum Jahresbe-
ginn: „Wie geht es weiter in der neuen 
Situation?“
Es geht weiter! Hoffentlich mit Ihnen!

Es grüßt Sie
Marga Beckstein

Licht spielt eine besondere Rolle im Advent 
und an Weihnachten. Mitten im Dunkel 
wird es hell. In vielen Wohnzimmern 
gibt es einen Adventskranz mit Kerzen, 
die nacheinander angezündet werden. 
Advent ist so auch die Zeit der kuscheligen 
Heimeligkeit um den Adventskranz in der 
warmen Stube. Drinnen ist es warm und 
licht. Draußen aber kalt und dunkel. So 
bleiben viele gern zuhause.
Mache dich auf! - so ruft der Monats-
spruch aus Jesaja 60,1 mitten im Advent 
auf Weihnachten zu. So ruft der Prophet 
Jesaja mitten in der Zeit des Rückzugs in 
warme Wohnzimmer. Genau so unpassend 
war wohl auch die Volkszählung damals im 
von Römern besetzten Israel nicht nur für 
das hochschwangere Mädchen Maria. Die 
Familien mussten sich in den Geburtsor-
ten der Männer eintragen lassen. Schwan-
gerschaft spielte keine Rolle. Bevorste-
hende Geburt ebensowenig. Mache dich 
auf!  Unsicherheit unterwegs statt Gebor-
genheit zuhaus. Aufbruch nach Bethlehem 
statt Nestwärme daheim. 
Aufbruch nach Bethlehem: unbequem, 
lästig, gefährlich. Die Adventszeit ist mit 
Jesaja also weniger Rückzug in wohlige 
Heimeligkeit als Aufbruch in große Unsi-
cherheit.
Aber versprochen ist, dass sich die kalte 
Dunkelheit aufhellt: Mache dich auf und 
werde licht. Der Aufbruch ist kein Selbst-
zweck und auch nicht nur äußerer Zwang 
wie damals im besetzten Israel. Der innere 
Grund zum adventlichen Aufbruch ist die 
Hoffnung auf das Licht.
Mache dich auf und werde licht, denn dein 
Licht kommt. Brich auf, dem Licht entge-
gen, das auf dich zukommt, längst unter-

wegs ist zu dir. Maria 
trug ihr Kind unter dem 
Herzen. In guter Hoff-
nung machte sie sich 
mit Josef auf nach Beth-
lehem. Die Geburt war 
absehbar.
Im Notquartier dann 
die mühsame Geburt 
unterwegs. Ganz anders als erhofft und 
gewünscht, aber wunderbar. Vieles hat 
sich dann doch gefügt, begleitet von 
Engelschören und hohem wie niedrigem 
Besuch.
Ein Aufbruch ins Ungewisse mit gutem 
Ausgang. Und am Ende die Gewissheit: 
Die Herrlichkeit ist aufgegangen über uns.
Mache dich auf und werde licht, denn 
dein Licht kommt und die Herrlichkeit 
geht auf über dir. (Jes 60,1)

Vielleicht gelingt es tatsächlich, die 
Adventszeit wieder zurückzugewinnen als  
Einladung zum Aufbruch aus gewohnten 
Routinen und manchem Alltagstrott 
hinein in gewisse Unsicherheiten. Genau 
solche unbequemen und vielleicht mehr 
als lästigen Unsicherheiten versprechen 
doch Licht und sogar die Gegenwart 
Gottes selbst.

Am 1. Sonntag im Advent macht sich 
unsere Pfarrei mit dem ersten gemein-
samen Kirchenvorstand auch auf in eine 
neue Zukunft (siehe S. 5 und Rücktitel). 
Noch fühlt sich das verunsichernd und 
wenig heimelig an, aber ohne Aufbruch 
kein Licht. Und Gott kommt uns entgegen 
- nicht nur im kleinen Kind in der Krippe.
	 Daniel Szemerédy 
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Mache dich auf und werde licht!
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Verschiedenes Kirchenvorstandswahl 2024

Wandel säen:
Frauen machen den Wandel stark

Dass immer noch so viele Kinder welt-
weit unter Hunger und Mangelernährung 
leiden, ist ein Skandal. Denn eigentlich 
wäre die Weltgemeinschaft in der Lage, 
alle Menschen satt zu machen. Dazu brau-
chen wir ein Ernährungssystem, das die 
nachhaltige kleinbäuerliche Landwirt-
schaft stärkt und jungen Menschen eine 
Perspektive bietet. 
„Wandel säen“ lautet das Motto der 66. 
Aktion von Brot für die Welt. Weil wir 
zusammen mit unseren Partnerorganisati-
onen Hunger und Mangelernährung über-
winden wollen, nehmen wir mit unserer 
Aktion besonders die Situation von Frauen 
in den Blick. Sie sind die Ernährerinnen 
ihrer Familien und spielen als landwirt-
schaftliche Produzentinnen eine entschei-
dende Rolle für die weltweite Ernährungs-
sicherheit.

Unterstützen Sie die 66. Aktion von Brot 
für die Welt! Nutzen Sie dazu die beige-
legten Überweisungsträger oder das Spen-
denkonto bei Bank für Kirche und Diako-
nie, IBAN: DE 10 1006 1006 0500 5005 00, 
BIC: GENODED1KDB

Einführung des gemeinsamen Kirchenvorstands am 1. Advent
Das war ganz schön viel Arbeit, bis am 
Samstag vor dem 20. Oktober die über 
800 Briefwahlunterlagen verarbeitet (d.h. 
Rücksendeumschläge geöffnet, Wahl-
schein entnommen, im Wahlberechtigten-
verzeichnis gesucht und gefunden sowie 
statistisch erfasst) waren. Leider gab es  42 
Umschläge, in denen jeder Nachweis der 
Wahlberechtigung fehlte und die so nicht 
erfasst werden konnten. Die Urnenwahl 
nutzten am Sonntag dann nur noch ganze 
26 Personen. Insgesamt war die Wahlbe-
teiligung mit 13,7 % -trotz der Lieferung 
der Wahlunterlagen direkt ins Haus- leider 
sehr niedrig. Ob das mit dem Zusammen-
schluss zur Pfarrei zu tun hat? Wichtig 
wird es sein, diese als unsere „gemein-
same Sache“  zu erkennen, zu vermitteln 
und natürlich zu leben.
Die Auszählung der Stimmzettel mit  bis zu 
12 Kreuzen neben insgesamt 24 Namen 
erforderte dann ab 13.30 Uhr noch 
einmal höchste Konzentration, bis gegen 
16.30 Uhr der Vertrauensausschuss das 
Ergebnis ermitteln konnte. Danke an alle 
Wahlhelfer*innen, und gut, dass einige 
für leibliche Stärkung an diesem Tag ganz 
wunderbar gesorgt hatten!
In einer Andacht legten wir am Abend 
unsere Pfarrei und uns selbst Gott ans 
Herz, der/die uns in der Taufe erwählt 

hat. Denn neben der Freude auf der einen 
steht sicher manche Enttäuschung auf der 
anderen Seite. Alle, die kandidiert haben, 
wollten sich ja gerne dieser Aufgabe 
stellen. 
Im November haben die Gewählten noch 
drei Menschen in den KV berufen, nun ist 
er komplett (siehe Rücktitel).
Am ersten Sonntag im Advent findet die 
feierliche Einführung im Gottesdienst 
statt, in dem natürlich auch der Dank an 
die ausscheidenden Mitglieder der vier 
Kirchenvorstände seinen Platz hat.
Es folgt eine „Schnuppersitzung“ im De-
zember zum sich Kennenlernen und Orien-
tieren, bis im Januar dann unter anderem 
die neue Vertrauensperson gewählt wird. 
Wir halten Sie natürlich auf dem Lau-
fenden! 
Die übrigen Kandidierenden sind „Ersatz-
leute“ und rücken jeweils für ihren Stimm-
bezirk nach, wenn während der Wahlpe-
riode ein gewähltes Mitglied sein bzw. 
ihr Amt aufgeben muss. Wir brauchen 
sie (und Sie!!) aber weiterhin, denn der 
gewählte und berufene KV allein wird die 
Aufgaben in den vier Gemeinden und der 
einen Pfarrei nicht bewältigen können. 
Auf die Mitarbeit, das Mitdenken und das 
Gebet von vielen bleiben wir angewiesen 
und hoffen darauf. 	 G. Petersen
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Auch in diesem Jahr haben Sie wieder viel-
fältige Möglichkeiten, Gottesdienste über 
Weihnachten und den  Jahreswechsel zu 
besuchen. Leben Sie doch unsere Pfarrei 
und erleben Sie auch einmal den Gottes-
dienst in der Nachbargemeinde!
Heiligabend bieten wir drei FamilienGot-

tesdienste mit Krippenspiel um 16 Uhr 
in der Passions-, der Dietrich-Bonhoeffer- 
und der Martin-Niemöller-Kirche. Um 17 
Uhr laden wir zur Christvesper mit PG-
Brass in die Paul-Gerhardt-Kirche. Der 
ruhige Gottesdienst um 21.30 Uhr zur 
Christnacht mit Bildbetrachtung schließt 

Gottesdienste in Langwasser um Weihnachten 
und den Jahreswechsel

Am Samstag vor dem ersten Adventssonn-
tag (30. November) ist der Garten des 
Gemeinschaftshauses von 13 bis 19 Uhr 
wieder „Advents-Markt-Platz“ mit vielfäl-
tigen Angeboten und Aktionen. Eine Ruhe-
pause im Trubel bietet die ökumenische 
Andacht um 16.30 Uhr in Paul-Gerhardt. 
Unser evangelischer Stand bietet Marme-
laden und Plätzchen an und unterstützt 
damit die ökumenische Wärmestube - ver-
kauft wird auch an den Adventssonntagen 
in DBK und in Menschwerdung Christi.

Adventsmarkt am 
30. November und 

Marmeladenverkauf
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Verschiedenes Förderer/Impressum

Am 7. Januar um 10 Uhr geht unser Projekt 
eines gemeinsamen Büros der evange-
lischen und katholischen Pfarrei in den 
Pilot-Probebetrieb.
Zuvor gibt es um 9.30 Uhr eine Segens-
feier mit kleinem Umtrunk. Dazu sind alle 
Interessierten herzlich eingeladen.
Die offizielle Bezeichnung lautet:
Gemeinsames Büro
der evang.-lutherischen Pfarrei Langwas-
ser und der röm.-katholischen Pfarrei Hl. 
Edith Stein.

Sie finden es in der Glogauer Str. 21 (Tel 
0911/47 75 99 90; buero@evangelisch-in-
langwasser.de bzw. langwasser@bistum-
eichstaett.de).
Die Öffnungszeiten sind Montag bis 
Freitag von 10 bis 12 Uhr. Unabhängig von 
der Konfession wird Ihnen in dieser Zeit in 
Ihrem Anliegen weitergeholfen. In diesem 
Pilot-Probebetrieb bis zum Sommer 2025 
gilt es vor allem darum, dass das Büroper-
sonal beider Konfessionen Erfahrungen 
sammelt.

Ökumenisches Büro geht ab 7.1. in Pilotbetrieb
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: Linden Apotheke - Apothekerin  
Stefanie Nettersheim, Glogauer Str. 15, 
90473 Nürnberg, Tel. 89 30 89 

Esther Grasser mobile medizinische 
Fußpflege Langwasser - Hausbesuche Tel. 
4893499 Handy 0177-8609582

Bestattungsinstitut E. Rummel 
Fischbacher Haupstr. 185,  
90475 Nürnberg, Tel. 83 17 87

Dr. med. dent. Stefan Dorn, Zahnarzt
Elisabeth-Selbert-Platz 1, 90473 Nürnberg, 
Tel. 80 76 04

ARVENA HOTELS
Görlitzer Straße 51, 90473 Nürnberg
www.arvena.de

Hans-Joachim Pohl – Kirchenpfleger
Rentenversichertenberater DRV Bund 
Berlin, Tel. 89 08 92 oder 0172/ 85 70 377

Anwaltskanzlei Dr. Johann Schmidt 
Karolinenstr. 23, 90402 Nbg,Tel. 24036570 
kanzlei@rechtsanwaltjohannschmidt.de

Auch Ihre Firma/Einrichtung könnte 
für 15 Euro im Monat 

von der Aufmerksamkeit  
unserer Leserschaft profitieren. 
Wenden Sie sich an unser Büro, 

Tel. 80 30 44.

Impressum
Der Gemeindebrief wird herausgegeben von der Evang.-Luth. Pfarrei Nürnberg-Langwasser: Dietrich-Bon 
hoeffer-Kirche, Martin-Niemöller-Kirche, Passionskirche, Paul-Gerhardt-Kirche. Alle Daten sind für kirchliche 
Zwecke bestimmt. Die Weiterverwendung für gewerbliche Zwecke ist nicht erlaubt.

Redaktion: M. Beckstein, C. Eckert, H. Heidrich, A. Klein, D. Szemerédy (Layout), V.i.S.d.P.: D. Szemerédy, c/o 
Gemeinsames Büro, Glogauer Str. 23, 90473 Nürnberg, Tel.: 80 30 44
Der Gemeindebrief erscheint zehnmal im Jahr mit einer Auflage von 5.600 Exemplaren.  
Spendenkonto Passionskirche IBAN DE77 7605 0101 0001 8995 57  BIC SSKNDE77XXX Stichwort: Gemeinde-
brief-Langwasser  - Informationen im Gemeinsamen Büro: Tel. 80 30 44.  
Druckerei: osterchrist druck und medien GmbH, Nürnberg - gedruckt auf Papier Circleoffset White (Blauer En-
gel, FSC®) aus 100% Altpapier, damit kein Baum gefällt werden muss. Außerdem wird dieses Papier energie-  
und wassersparend sowie besonders schadstoffarm hergestellt.
Redaktionsschluss für die März-Ausgabe: 23. Januar 2025
Der Febuar-Gemeindebrief kann ab 23./24. Januar 2025 in den Pfarrämtern abgeholt werden.

    Unsere 
Diakonie

Diakoniestation Langwasser (Evangelischer Dienst e.V.)
Grete-Eppelein-Haus, Glogauer Str. 25, 90473 Nürnberg                              

www.diakonie-langwasser.de
E-Mail: info@diakonie-langwasser.de

Spendenkonto   DE54     76 05    01 01    0001 1696     58     bei   der Sparkasse Nürnberg
Pflegedienstleitung:                Erika Sipos, Tel.: 23 95 68 -30, Fax:  -59
SeniorenNetzwerk Langwasser: Julia Nefzger-Lang, Tel.: 23 95 68 -45

STAMMTISCH 60+ des SeniorenNetzwerkes Langwasser 		        
Kaffee und Kuchen mit wechselndem Programm jeden 2. Di im Monat,  14 - 16 Uhr  
Großer Saal, PGK, Glogauer Str. 23 - Anmeldung bei Julia Nefzger-Lang - siehe unten!
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Ein Ort zum sich Aufwärmen an Leib und 
Seele will die Dietrich-Bonhoeffer-Kirche 
besonders vom 2. bis 9. Februar 2025 
wieder sein. Tische und Stühle füllen den 
Kirchenraum, Menschen finden Gesell-
schaft und Stärkung. 
Möchten Sie ein „Gesicht“ dieses wunder-
baren Projektes werden? Wir brauchen 
viele davon: An Garderobe und Kasse (wo 
der Beitrag von 1 Euro zum Projekt bezahlt 
wird), in der Küche und beim Service, beim 
Aufräumen und Kuchenbacken sind Helfe-
rinnen und Helfer nötig und gefragt.
Am Donnerstag, 9. Januar um 19 Uhr 

treffen sich in der Dietrich-Bonhoeffer-
Kirche alle, die dabei sein möchten - ob 
an einzelnen Tagen oder die ganze Woche 
über, ob erstmalig oder schon „MahlZeit-
erfahren“.  Dabei werden die Teams ein-
geteilt. Für weitere Infos vorab wenden 
Sie sich gerne telefonisch oder per mail an 
uns, das Pfarrerehepaar Petersen/Szeme-
rédy!

MahlZeit braucht auch 2025 Helfer*innen!

in der Dietrich-Bonhoeffer-Kirche den 
heiligen Abend ab.
Die Weihnachtsfeiertage sind geprägt 
von Gottesdiensten mit Liedern und 
Geschichten um 10.30 Uhr zunächst am 
25.12. mit Kantorei in PGK und am 26.12. 
in DBK. Am 29.12. feiern wir gemeinsam 
Gottesdienst um 10.30 Uhr in DBK. 

Das Jahr beschließt der Zentralgottes-
dienst zum Altjahrsabend mit Einzelseg-
nung um 17 Uhr in PGK, bevor das Jahr 
an Neujahr um 10.30 Uhr mit dem Got-
tesdienst in MNK wieder neu wird. 
Je einen Gottesdienst um 10.30 Uhr 
gibt es am 5.1. in Passion und am 6.1. in 
Niemöller.
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Paul-Gerhardt-Kirche Paul-Gerhardt-Kirche

�
Auf den Gemeindeseiten sind die übergreifenden Mitteilungen jeweils farbig hinterlegt!

Das Jahreskonzert unseres Posaunen-
chores unter der Leitung von Bernd Gittel 
brachte uns wieder einen wunderbaren 
Abend mit tollen Musikstücken. Über 
hundert Zuhörer sind gekommen. Wieder-
sehen und Kontakte von vielen Interes-
sierten, ob Jung oder Alt, brachten zusätz-
lich viel Freude, die in der Pause bei einem 
guten Glas Wein vertieft werden konnte.
Überraschung und Freude war es auch für 
viele, als unser früherer Pfarrer Hatto Hack 

mit seiner Frau erschien. 
Also ein gelungener Abend und ein Grund 
für die Vormerkung im nächsten Jahr: Am 
19. Oktober 2025 feiern wir ein Jubiläum   
65 Jahre Posaunenchor in Paul-Gerhardt.

Traudl Wunderlich 

Adventskonzert der KantoreiJahreskonzert der PGBrass

Herzlich laden wir Sie am Dienstag,  10. 
Dezember von 14 bis 16 Uhr  ins Paul-Ger-
hardt-Gemeindehaus, Glogauer Str. 23, 
ein. Dieser besondere Nachmittag wird 
von Pfarrer Habbe und Pfarrvikar Rutkaus-
kas gestaltet. Wir freuen uns darauf, 
gemeinsam mit Ihnen eine besinnliche 
Zeit zu verbringen. 
Es erwartet Sie ein festliches Programm 
mit traditionellen Weihnachtsliedern, die 
wir gemeinsam singen werden. Lassen Sie 
sich von der musikalischen Begleitung 
durch Dr. Detlev Reinke-Martin und der 
weihnachtlichen Stimmung verzaubern. 
Neben dem Singen und dem Verweilen ist 
auch für das lleibliche Wohl gesorgt: 

Genießen Sie leckere Lebkuchen und 
andere Köstlichkeiten bei einer Tasse 
Kaffee oder Tee.
Der Ökumenische Seniorenadvent bietet 
eine wunderbare Gelegenheit, sich in der 
Gemeinschaft zu treffen, alte Bekannte 
wiederzusehen und neue Freundschaften 
zu schließen. In dieser hektischen Zeit 
möchten wir Ihnen einen Moment der 
Ruhe und des Friedens schenken, in dem 
wir uns gemeinsam auf die Bedeutung von 
Weihnachten besinnen.
Bitte melden Sie sich unter der Telefonnum-
mer 0911 239 56845 oder per E-Mail an 
info@seniorennetzwerk-langwasser.de an.

 Julia Nefzger-Lang

Ökumenischer Seniorenadvent am 10. Dezember

Am 2. Advent, 8. Dezember, um 17 Uhr 
wird das traditionelle Konzert der Paul-
Gerhardt-Kantorei stattfinden, diesmal 
bereichert durch eine Aufführung von 
Bachs Doppelkonzert für zwei Violinen. Es 
werden Lieder und Choräle aus Barock 
und Romantik zu hören sein. Unter Violi-
nen- und Orgelbegleitung wird der Chor 
die Kantate „In dulci jubilo“ von Dietrich 
Buxtehude musizieren. Die Kantorei wird 
begleitet durch Martin Hörlbacher, die 

Leitung hat Beatrix Springer. Das Doppel-
konzert wird bestritten von Oleksandr und 
Konstantin Demydas. Vater und Sohn sind 
über Nürnberg hinaus bekannt. Konstan-
tin ist Jungstudent an der Musikhoch-
schule, Konzertmeister und mehrfacher 
Preisträger bei „Jugend musiziert“ und 
debütierte dieses Jahr in New York im 
kleinen Saal der Carnegie Hall. Nutzen Sie 
die Gelegenheit, diesen jungen Mann zu 
erleben. Der Eintritt für das Konzert ist frei.

Die PG-Brass sucht Verstärkung
Wir laden ein, wer 
Freude am Spiel mit 
einem Blasinstru-

ment hat, mit uns gemeinsam Musikstücke 
zu proben und diese dann aufzuführen.
• Unser Chor, der seit 1960 besteht, 
schrumpft konstant. Sechs der im Konzert 
am 13. Oktober 2024 mitwirkenden Musiker 
sind von befreundeten Chören ausgeliehen.
• Der Posaunenchor der Paul-Gerhardt-
Kirche sucht dringend Musiker für 
Posaune, Trompete, Tuba und Flügelhorn. 
Anfänger bilden wir selbst aus. Wir leihen 
Instrumente bei Bedarf aus.
• Kommen Sie gerne unverbindlich in einer 
unserer Chorproben vorbei, montags in der 
Zeit von 19 bis 20.30 Uhr, Glogauer Str. 23.

• Wir spielen eine große Bandbreite ver-
schiedener Musikstile, wie Choräle, 
Barockmusik, Pop-, Rock- und Filmmusik.
• Ca. 20mal im Jahr spielen wir gemeindlich 
und übergemeindlich in den verschiedenen 
Langwasser-Gemeinden, z.B. in OpenAir-
Gottesdiensten, bei Geburtstagen, Hoch-
zeiten, Standkonzerten in Altenheimen, 
Weihnachtsmärkten und Gemeindefesten. 
Übrigens schnitten laut einer Studie Teil-
nehmer in neurologischen Tests am besten 
ab, wenn sie ein Musikinstrument spielten. 
Man fand, dass Musizieren die linke und 
die rechte Gehirnhälfte gleichzeitig trai-
niert.

Bernd Gittel, Chorleiter
Kontakt: 0171 2022034

Einladung zum Jahresempfang
Herzliche Einladung zum Jahresempfang 
der Paul-Gerhardt-Kirche am Sonntag, 19. 
Januar, 10.30 Uhr, Beginn in der Paul-Ger-
hardt-Kirche mit dem Gottesdienst, 
anschließend Empfang im Gemeindesaal 
mit einem kleinen Imbiss! Eingeladen sind 
alle Mitarbeitenden des Jahres 2024 sowie 
alle, die sich für die Kirchengemeinde der 
Paul-Gerhardt-Kirche interessieren. Den 

Imbiss wird wieder Bärbel Werner vorbe-
reiten, außerdem gibt es einen kleinen 
Rück- und Ausblick auf die Kirchenge-
meinde und die Pfarrei.

Joachim Habbe

Nachwuchssuche in der Kantorei
Die Kantorei freut sich stimmübergreifend 
über neue Sänger und Sängerinnen. 
Kommen Sie selbst, erzählen Sie es weiter, 
sicher gibt es in Langwasser viele Men-
schen, die gerne in Gesellschaft singen 
und denen bisher die Gelegenheit fehlte. 
Das nächste Jahr wird mit einem Projekt 
beginnen, bei dem wir mit anderen Chören 
gemeinsam Teile der Bach´schen Johannes-
passion erarbeiten und mit Rezitation zur 

Aufführung bringen. In der Passionszeit 
werden diese auch in Langwasser zu hören 
sein. Darüber hinaus werden wir mit 
Liedern, die maßgeschneidert zu unserem 
Chor ausgewählt sind, Gottesdienste aus-
gestalten. 
Auf Ihr Kommen freut sich der Chor 
gemeinsam mit Beatrix Springer, Tel. 0157 
3049 4423.  
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Kirchenmusik im Gemeindezentrum Paul-Gerhardt-Kirche 
(Glogauer Str. 23):
Montag 	 19.00-20.30 Uhr 	 Posaunenchor „Paul-Gerhardt-Brass“
		  Bernd Gittel, Chorleiter (0171 2022034)
Dienstag	 19.45-21.45 Uhr	 Kantorei Langwasser 
		  Beatrix Springer, Chorleiterin (0157-3049 4423)
Mittwoch	20.00-21.30 Uhr	 Gospelchor „BlueNotes“

BESUCHSDIENST
Kontakt: Silka Gittel (89 38 524)

BIBEL IM GESPRÄCH - ökumenisch - mit 
Pfarrerin Annette Schuck
Kontakt: Frau Bickermann (80 60 53)
Wir treffen uns am 19. Dezember um 20 
Uhr   im Raum Ludlow.
Wir freuen uns über weiitere Teilnehmer!

DAMEN - SCHAFKOPF
Kontakt: Irene Schäfer 
(803888) Wir treffen uns 
am 4. Dezember,  19 Uhr

60 -  PLUS - TREFF
Kontakt: Frau Bickermann (80 60 53)
Freitag, 13. Dezember, 19 Uhr: 
Weihnachtsfeier im Gemeindehaus 
Anmeldung bis 4. Dezember bei Heide 
Bickermann, Tel. 806053
Mittwoch, 15. Januar, 19.30 Uhr: Wir 
spielen wieder Tabu

KIRCHENVORSTAND
Die Termine des gemeinsamen Kirchen-
vorstands finden Sie künftig auf S. 32.

Unsere Gruppen und Kreise laden ein:

Getauft wurde:Kirchlich bestattet wurden:

500 Jahre Evangelisches Gesangbuch
Das Jubiläum ist der Post eine Sonderbriefmarke wert. Im Lang-
wasser-Gemeindebrief würdigen wir das in loser Folge mit Erläute-
rungen zu Lieblingsliedern. In dieser Ausgabe stellt Günther Beck-
stein sein ausgewähltes Kirchenlied vor.

EG 13: Tochter Zion, freue dich!

Mitgliederversammlung des Evangelischen Dienstes
Erstmals fand die Versammlung unseres 
Diakonievereins „Evangelischer Dienst in 
Langwasser“ in der neuen Struktur am 17. 
Oktober im Paul-Gerhardt-Saal statt. Ein-
geladen hatten die Geschäftsführung (v.l.) 
mit Erika Sipos und Sabine Becker und der 
Aufsichtsrat mit Jörg Schlag, Ursula Völk 
und Thilo Steinmann.
U.a. wurde nach dem Testat von Steuerbe-
rater und Wirtschaftsprüfer Dr. Sebastian 
Brehm (auf der Leinwand) der alte Vor-
stand mit Pfr. Jörg Gunsenheimer und Jens 
Herning entlastet.

Die neue Führung ist zuversichtlich, mit 
den ergriffenen Maßnahmen noch mehr 
wirtschaftliche Stabilität im Dienst für die 
Menschen zu bekommen. 

Joachim Habbe

Musik hat die Kraft, uns tief zu berühren, 
Erinnerungen zu wecken und Gefühle aus-
zudrücken, die oft schwer in Worte zu 
fassen sind. Eines der Lieder, das mich 
besonders bewegt, ist das festliche und 
freudige „Tochter Zion, freue dich“. Dieses 
Lied hat nicht nur eine lange Tradition, 
sondern strahlt auch eine besondere Fei-
erlichkeit und Freude aus, die mich jedes 
Mal aufs Neue ergreift. Es ist ein Lied, das 
für mich sowohl die Advents- als auch 
Weihnachtszeit auf wunderbare Weise 
begleitet und mit einem Gefühl von Hoff-
nung und Erwartung füllt.
„Tochter Zion, freue dich“ stammt aus dem 
18. Jahrhundert und basiert auf einem 
Chor aus Georg Friedrich Händels Orato-
rium „Joshua“. Der Text, der heute gesun-
gen wird, stammt von Friedrich Heinrich 
Ranke, einem Erlanger Theologen und 
Dichter des 19. Jahrhunderts.
Musikalisch beeindruckt das Lied durch 
seine kraftvolle und erhebende Melodie. 
Es beginnt mit einem majestätischen 
Trompetensignal, das sofort Aufmerksam-
keit erregt. Die Melodie schafft eine Atmo-
sphäre der Freude und des Triumphes. Der 
Rhythmus verleiht dem Lied eine mitrei-
ßende Leichtigkeit, die mich zum Mitsin-
gen animiert.
Der Text des Liedes richtet sich an die 

„Tochter Zion“, ein poetischer Ausdruck 
für das Volk Israel oder im christlichen 
Kontext auch für die Kirche bzw. die gläu-
bige Gemeinschaft. Das Lied ruft zur 
Freude auf: „Tochter Zion, freue dich, 
jauchze laut, Jerusalem!“ Diese Zeilen 
drücken die Erwartung und Vorfreude auf 
das Kommen des Königs aus – im christ-
lichen Verständnis auf die Ankunft Jesu 
Christi. Es geht in dem Lied um Hoffnung, 
Erwartung und die tiefe Freude über die 
Erlösung. Gerade diese Themen berühren 
mich besonders, denn sie erinnern mich 
daran, dass selbst in dunklen Zeiten Hoff-
nung besteht und dass die Adventszeit 
eine Zeit der inneren Einkehr, aber auch 
des freudigen Erwartens ist.
Für mich persönlich ist „Tochter Zion, freue 
dich“ mehr als nur ein Kirchenlied. Es ist 
fest in meinen Erinnerungen verankert. 
Jedes Jahr, wenn dieses Lied in der 
Adventszeit in der Kirche oder bei Advents-
konzerten erklingt, empfinde ich ein tiefes 
Gefühl der Vorfreude auf das Fest. Und 
wenn bei unserem großen Weihnachts-
lieder-Wunschkonzert beim Familientref-
fen am zweiten Weihnachtsfeiertag alle 
Familienmitglieder vom Opa bis zum 
jüngsten Enkel die erste Strophe schmet-
tern, dann ist Weihnachten!

Günther Beckstein
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Auf den Gemeindeseiten sind die übergreifenden Mitteilungen jeweils farbig hinterlegt!

Wir blicken zurück auf sechs Jahre Zeit des 
Umbruchs. Zu Beginn der Amtszeit war 
Passion noch gut besetzt, aber 2020 würde 
der neue Landesstellenplan kommen und 
wir überlegten, wie wir uns für die Zukunft 
gut aufstellen. 
Weihnachten 2019 gingen Erwin Schu-
ster und Sabine Groß in den Ruhestand, 
und für uns begann eine turbulente 
Zeit. Nicht 
nur sechs 
Monate 
Vakanz 
began-
nen, 
auch 
Corona 

hatte uns fest im Griff, wir mussten kreativ 
sein, um die Gemeinde auf den verschie-
densten Wegen zu erreichen. Die Hygie-
nevorschriften änderten sich ständig und 
die Gottesdienste zu HeiligAbend wurden 
zwei Jahre in Folge auf die Wiese hinter 
der Kirche verlegt. Der Kreis der Ehren-
amtlichen hat Einkaufsdienste organisiert, 

Gottesdienste per Video aufge-
zeichnet und die Kinder mit 

biblischen Geschichten per 
Post versorgt. 
Noch mit Erwin Schuster 
hatten wir die Weichen für 

die Zukunft gestellt und 
so kam Verwaltungsdi-
akon Jens Herning, um 

Alter Kirchenvorstand blickt zurück und nach vorn

Auf dem Foto fehlen 
Susanne Sack, Norbert Stark 

und Hans-Joachim Pohl.
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Am Sonntag, 13. Oktober fand unser dies-
jähriger Basar mit Allem rund ums Kind im 
Gemeindehaus statt. Seit drei Monaten 
etwa waren wir bereits am Planen und 
Vorbereiten, und es war abzusehen, dass 
es unser erfolgreichster Basar werden 
würde.
Es meldeten sich immer mehr Verkäu-
fer an und es war eine Herausforderung, 
alle und das vielfältige Angebot (Kleidung, 
Spiele, Schuhe, usw.) unterzubringen. Eine 
große Hilfe dabei war die App „Basarlino“ 
(für einen vorsortierten Basar).
Am Freitag davor wurde bereits aufge-

baut, um am Sonntag direkt verkaufen 
zu können. Direkt ab 13 Uhr strömten die 
Besucher ein, stöberten durch die Ausla-
gen und unterhielten sich bei einer Tasse 
Kaffee und selbstgebackenem Kuchen. 
Durch die hohe Besucherzahl und die 
vielen Verkäufer erzielte der Kindergarten 
eine nette Summe als Erlös. Diese kommt 
den Kindern in Form von neuen Spielen 
zugute. Aufgrund der hohen Nachfrage 
ist bereits für den nächsten Frühling ein 
weiterer Kinder-Basar im Gemeindehaus 
angedacht.
	 Irene Duttenhöfer

Herbst-Basar im Kindergarten für Entlastung in der Verwaltung zu sorgen, 
und Pfarrer Sebastian Ludvigsen-Lohse, 
um sich ganz den theologischen Themen 
zu widmen. Wir waren wieder komplett, 
und haben gemeinsam viele Themen 
angegangen. Die Renovierungsarbeiten an 
unseren Dächern, die Prüfung der Tragfä-
higkeit unseres Kirchendaches, die Sanie-
rung unseres Eingangsportals und einer 
neuen Kirchentür sind nur einige Projekte. 
Doch es sollte nicht lange „normal“ laufen. 
Schon im April 2021 hatten wir erneut 
einen Wechsel auf unserer Pfarrstelle und 
Pfarrer Simon Wiesgickl übernahm. Mit 
ihm kamen viele neue Ideen, für die wir 
dankbar waren. Die Arbeit mit Kindern 
und jungen Familien wurde intensiviert 
und wir wurden eine nachhaltige Kirche, 
Passion erhielt den Grünen Gockel. 
Dann traf der Landesstellenplan uns mit 
voller Härte, alle vier Gemeinden mussten 
sich dieser Herausforderung stellen. Es fiel 
die Entscheidung für die Gründung einer 
gemeinsamen Pfarrei. Daneben gab es 
Überlegungen eines gemeinsamen öku-
menischen Büros, um herauszufinden, ob 
auch hier Ressourcen gebündelt werden 
könnten.
Im Februar 2023 verließ uns Simon Wies-
gickl, um eine Stelle an der Uni anzuneh-
men. Dies war bereits eine Stellenreduzie-
rung, die der Landesstellenplan vorsah, die 

aber gerade für uns sehr schmerzvoll war. 
Im November 2023 wurde die gemein-
same Pfarrei Wirklichkeit und damit fiel 
auch die Entscheidung, einen gemein-
samen Kirchenvorstand zu wählen. Dann 
im Sommer 2024 mussten wir auch noch 
Christopher Eckert schweren Herzens 
ziehen lassen.
Am 20.Oktober fand die Kirchenvor-
standswahl statt und aus den Reihen in 
Passion werden weiterhin Silke Ziegler 
und Norbert Stark vertreten sein und mit 
Marc Lösch kommt ein aktives Gemeinde-
mitglied hinzu. 
Der scheidende Kirchenvorstand bedankt 
sich bei allen, die die Arbeit rund um die 
Gemeinde unterstützt haben, und bittet 
gleichzeitig alle, weiterhin aktiv in der 
Gemeinde zu sein oder zu werden.
Jetzt gilt es mit den Veränderungen umzu-
gehen, neue Wege zu beschreiten und 
zusammenzuhalten. Denn nur die Men-
schen vor Ort machen die Gemeinde 
lebendig, und wenn sie lebendig bleibt, 
wissen wir, dass sich all die Mühe und der 
Einsatz gelohnt haben. 
Wir wünschen Gottes Segen und freuen 
uns auf ein „Wiedersehen“, denn auch 
wenn wir uns jetzt aus dem Kirchenvor-
stand verabschieden, bleiben die meisten 
doch in irgendeiner Rolle aktiv.

Corinna Herweg 

In den vergangenen Jahren haben wir 
im Advent Andachten an unserer Krippe 
im Kirchhof abgehalten, die sich großer 
Beliebtheit erfreuten.
Leider werden diese in diesem Jahr nicht 
möglich sein, aber wir haben eine Alter-
native für Alle, die eine kleine Auszeit im 
Weihnachtsrummel suchen:

Am Mittwoch, 4. und 18. Dezember jeweils 
um 18.30 Uhr sind alle herzlich eingela-
den in die Kirche oder an die Krippe, um 
gemeinsam weihnachtliche Lieder zu 
singen.
Bringt bitte eine eigene Tasse mit, es wird 
Glühwein und Kinderpunsch geben.
Wir freuen uns auf Euch!

Langsam wird es Weihnachten...
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Gottesdienst für  
Ausgeschlafene  

immer am 
1. Sonntag im Monat um 

10.30 Uhr
Der Gottesdienst für Ausgeschlafene geht 
in eine Pause. Durch den Advent begleitet 
Euch das ökumenische Gottesdienstteam 
der Passionskirche und der Gemeinde 
Zum Guten Hirten - und zwar am 1. und 
3. Advent in der Passionskirche und am 
2. und 4. Advent im Guten Hirten jeweils 
um 10.30 Uhr (siehe nebenstehenden 
Artikel). 
Diese Gottesdienste sind für die ganze 
Familie, einfach für alle, die sich auf Weih-
nachten einstimmen möchten. Es geht 
um Sterne und Engel, Geschenke und ein 
bisschen tierisch wird es auch.
Das Team Gottesdienst für Ausgeschla-
fene startet wieder am 2. Februar zur 
gewohnten Zeit.
Bis dahin wünschen wir Euch eine schöne 
Advents- und Weihnachtszeit und freuen 
uns auf ein Wiedersehen im neuen Jahr.
 

Euer Team 
Gottesdienst für Ausgeschlafene

Ökumenischer
FamilienAdvent

jeden Sonntag im Advent

Auf den Gemeindeseiten sind die übergemeindlichen Mitteilungen jeweils farbig hinterlegt!

Bestattung                     Herzliche Einladung zum Mitarbeitenden-
Empfang mit Generalprobe des nebenste-
henden Theaterstücks am Freitag,  
17. Januar, um 19 Uhr  im Gemeindesaal - 
anschließend kleiner Imbiss!

Mo 15.00 Uhr - 16.30 Uhr
Einfach schön singen: Unser Singkreis
9.12. + Mi 18.12. 15-18 Uhr Weihnachtsfeier

Mo 20.00 Uhr Gospelchor – Chorprobe
Infos und Kontakt:
www.nuernberger-gospelchor.de

Di 14.30 Uhr, Frauenkreis
10.12.: Weihnachtsfeier
14.1.: Jahreslosung

Mi 15.00 – 16.30 Uhr Junge Alte
18.12.: Weihnachtsfeier mit Singkreis 
15.1. 15-17: Gedächtnistraining

Mi 19.30 Uhr Theaterkiste Langwasser
Die Gruppe freut sich über Interessierte,

die Lust, haben Theater zu spielen oder
bei der Technik zu unterstützen.

Do 9.30 Uhr und 15.30 Uhr Mini-Club
Neue Minis und ihre Eltern sind herzlich will-
kommen, einfach vorbeikommen. Kontakt 
über Susanne Stark: 0157- 87134223.

Do 11.00 bis 12.00 Uhr 
Gymnastik für Junggebliebene - 
Gymnastik mit Ilka Nagy

Do 18.30 Uhr Hula-Hoop-Kurs
Eine Mischung aus Aerobic, Muskel- und
Herz-Kreislauf-Training erwartet Sie, um
fit in den Frühling zu starten.
Anne-Kathrin Brost Tel. 0174 - 8811225 

Aus den Gruppen und Kreisen

Sind Sie mit der Bahn schon mal irgendwo 
im Nirgendwo gestrandet - in einem Ort 
namens „Unterheckenhofen“? Dort gibt es 
keinen Handyempfang, keine Taxis, keine 
Toiletten am Bahnhof, geschweige denn 
einen Infopoint. Aber es gibt immerhin 
einen Raucherraum, und eine anonyme 
Stimme informiert über Lautsprecher, 
welche Züge gerade nicht fahren. Und es 
gibt den Landstreicher Reinhold, der den 
Bahnhof als sein Zuhause erkoren hat 
und in Ruhe ein Schläfchen halten 
will.
Plötzlich stranden dort einige Rei-
sende mit unterschiedlichen Ver-
pflichtungen, Problemen und 
Zielen. Verzweifelt versucht 
jeder auf seine Art dem 

Bahnchaos zu entkommen. Kann Polizist 
Konrad weiterhelfen? 
Freuen Sie sich auf einen kurzweiligen 
Theaterabend, bei dem Sie mal wieder 
herzhaft lachen können im Saal der Passi-
onskirche am Dr.-Linnert-Ring 30.
Weitere Aufführungen:
Sonntag, 19. Januar, 15.00 Uhr,
Samstag, 25. Janua, 19.00 Uhr,
Sonntag, 26. Janua, 15.00 Uhr
(Fahr-) Karten an der Kasse vor Ort oder 

per telefonischer Bestellung unter der 
Telefonnummer 0911/67 17 92 oder 
per Mail unter Kurt.Irmer@mnet-

mail.de. Es wird um Reservie-
rung gebeten.	

	
	 Theaterkiste Langwasser

„Es fährt kein Zug nach Irgendwo“
Bahnhofskomödie in drei Akten von Winnie Abel

Premiere am Samstag, 18. Januar, 19.00 Uhr

Immer um 10.30 Uhr, Dauer: 1 Stunde
Wir starten am 1. Advent in Passion, wenn 
es heißt: „Auf dem Sternenpfad: Gemein-
sam das Licht finden.“
Am 2. Advent im Zum guten Hirten: 
„Die geheime Botschaft: Ein Engel erzählt 
von Jesus“
Am 3. Advent in Passion: 
„Das größte Geschenk: Die Freude, die 
man teilen kann“
Und am 4. Advent noch einmal im Zum 
guten Hirten: „Tierischer Weihnachts-
zirkus: Ein Wunder im Stall“

Das ökumenische Team freut sich auf 
Euch!

FamilienGottesdienst mit musikalischem 
Krippenspiel an Heiligabend um 16 Uhr
Die Heilige Nacht ist eine ganz beson-
dere Nacht! Jesus, unser Heiland, wird 
geboren!
Am 24. Dezember findet in der Passions-
kirche von 16 bis 17 Uhr der Familiengot-
tesdienst mit Krippenspiel statt. Zu dieser 
Feier laden das Kind in der Krippe und der 
Kinderchor herzlich ein!

Religionspädagoge Thomas Feil
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Gottesdienste Gottesdienste

Dietrich-Bonhoeffer-Kirche Martin-Niemöller-Kirche

Dez.
2024

11.00	 Ökumen. KinderKirche
1.12.

1. So. im Advent

10.30	 FamilienGottesdienst mit 
dem Kindergarten zum 
Advent - Griet Petersen

11.00	 Ök. Kirchweihgottes-
dienst in St. Maximilian 
Kolbe - J.Habbe/Team

11.00	 Ökumen. KinderKirche
8.

2. So. im Advent

10.30	 Gottesdienst mit russ. 
Übersetzung 
Dirk Wessel

  9.00	 Gottesdienst  
Daniel Szemerédy

11.00	 Ökumen. KinderKirche
15.

3. So. im Advent

10.30	 Gottesdienst 
Joachim Habbe

16.00	 MitsingKonzert 11.00	 Ökumen. KinderKirche 22.
4. So. im Advent

16.00	 FamilienGottesdienst mit 
Krippenspiel 
Griet Petersen

21.30	 Christmette 
Daniel Szemerédy

14.30	 Gottesdienst BRK-Heim
16.00	 FamilienGD mit Krippen-

spiel 
Joachim Habbe

24.
Heiligabend

25.
Christfest I

10.30	 Gottesdienst mit Liedern 
und Geschichten 
Griet Petersen

  26.
Christfest II

10.30	 Gottesdienst 
Daniel Szemerédy 29.

1. S.n.d.Christfest

31.
Silvester

Dez.
2024

Passionskirche Paul-Gerhardt-Kirche

1.12.
1. So. im Advent

10.30	 Ökumenischer  
FamilienAdvent 
Team

Sa. 16.30	Ök. Adventsandacht
10.30	 Gottesdienst mit AM zur 

Einführung des neuen KV 
- Griet Petersen

8.
2. So. im Advent

10.30	 Ökumenischer  
FamilienAdvent - in ZGH 
Team

17.00	 Weihnachtskonzert der 
Kantorei (siehe S. 5)

15.
3. So. im Advent

10.30	 Ökumenischer  
FamilienAdvent 
Team

10.30	 Gottesdienst 
anschl. KirchenKaffee 
Daniel Szemerédy

22.
4. So. im Advent

10.30	 Ökumenischer  
FamilienAdvent - in ZGH 
Team

24.
Heiligabend

16.00	 Familiengottesdienst mit 
Krippenspiel und Kinder-
chor 
Thomas Feil

17.00	 Christvesper mit  
PG-Brass - J.Habbe

25.
Christfest I

	10.30	 Gottesdienst mit Liedern, 
Geschichten und Kantorei 
Griet Petersen

26.
Christfest II

29.
1. S.n.d.Christfest

31.
Silvester

17.00	 Gottesdienst mit Einzel-
segnung und Abendmahl 
Joachim Habbe

Gottesdienste in den Seniorenheimen:
10. Dezember	 15.30 Uhr	 AWO-Heim, Salzbrunner Str. 51	 Joachim Habbe
10. Dezember	 16.30 Uhr	 Caritas-Heim, Giesbertsstr. 65	 Joachim Habbe
11. Dezember	 16.00 Uhr	 BRK-Heim, Hans-Fallada-Str. 46	 Joachim Habbe
24. Dezember	 14.30 Uhr	 ök., BRK-Heim, Hans-Fallada-Str. 46	 Joachim Habbe 

                   AdventsAndachten
•  in der Paul-Gerhardt-Kirche zum Adventsmarkt 
    Samstag, 30. November, um 16.30 Uhr ökumenisch

	 •  in der Dietrich-Bonhoeffer-Kirche:
	 	     mittwochs um 19.30 Uhr am 4./11./18.(ök.) Dezember
Lieder an der Krippe: Hof der Passionskirche um 18.30 Uhr am 4. + 18.12.

https://www.youtube.com/c/martinniemollerkirche
https://www.youtube.com/c/martinniemollerkirche
https://www.youtube.com/c/martinniemollerkirche
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Gottesdienste in den Seniorenheimen:
14. Januar		  15.30 Uhr	 AWO-Heim, Salzbrunner Str. 51	 Joachim Habbe 
14. Januar		  16.30 Uhr	 Caritas-Heim, Giesbertsstr. 65	 Joachim Habbe
15. Januar 		 16.00 Uhr	 BRK-Heim, Hans-Fallada-Str. 46	 Joachim Habbe

Dietrich-Bonhoeffer-Kirche Martin-Niemöller-Kirche

Jan.
2025

10.30	 Gottesdienst  
mit Abendmahl  
Joachim Habbe

1.1.
Neujahr

5.
2. So.n.d.Christfest

6.
Epiphanias

10.30	 Gottesdienst 
mit Abendmahl 
Daniel Szemerédy

11.00	 Ökumen. KinderKirche 12.
1. So. n. Epiphanias

10.30	 Gottesdienst mit russ. 
Übersetzung 

  9.00	 Gottesdienst - J. Habbe
11.00	 Ökumen. KinderKirche
19.00	 Ökumen. Mitarbeiterjah-

resempfang in MNK
19.

2. So. n. Epiphanias

10.30	 DiakonieGottesdienst  
mit David Vogt  und
KonfirmandInnen

11.00	 Ökumen. KinderKirche
19.00	 Ökumen. Gottesdienst zur 

Gebetswoche (Team)
26.

3. So. n. Epiphanias

10.30	 Gottesdienst zum Beginn 
der MahlZeit mit AM (Brot)  
G. Petersen/D. Szemerédy

  9.00	 Gottesdienst  
Joachim Habbe

11.00	 Ökumen. KinderKirche
2.2.

4. So. n. Epiphanias

Jan.
2025

Passionskirche Paul-Gerhardt-Kirche

1.1.
Neujahr

5.
Ϯ͘ SŽ͘Ŷ͘Ě͘CŚƌŝƐƞĞƐƚ

10.30	 GŽƩĞƐĚŝĞŶƐƚ  
Joachim Habbe

6.
Epiphanias

10.30	 GŽƩĞƐĚŝĞŶƐƚ ŵŝƚ AďĞŶĚ-
ŵĂŚů Ͳ ĂŶƐĐŚů͘  KŝƌĐŚĞŶKĂīĞĞ 
Joachim Habbe

12.
1. So. n. Epiphanias

  9.00	 GŽƩĞƐĚŝĞŶƐƚ  
ŵŝƚ AďĞŶĚŵĂŚů 
Daniel Szemerédy

19.
2. So n. Epiphanias

  
10.30	 GŽƩĞƐĚŝĞŶƐƚ  

ĂŶƐĐŚů͘  
Jahresempfang 
Joachim Habbe

26.
3. So. n. Epiphanias

2.2.
4. So. n. Epiphanias

10.30	 GŽƩĞƐĚŝĞŶƐƚ Ĩƺƌ  
AƵƐŐĞƐĐŚůĂĨĞŶĞ 
Team

10.30	 GŽƩĞƐĚŝĞŶƐƚ ŵŝƚ AďĞŶĚ-
ŵĂŚů ŝŶ ĚĞƌ KĂƉĞůůĞ 
Ͳ ĂŶƐĐŚů͘ KŝƌĐŚĞŶKĂīĞĞ 
Joachim Habbe

Gottesdienste Gottesdienste

Dieser QR-Code führt Sie an den 
markierten Sonntagen jeweils ab 
9 Uhr direkt zu unserem YouTube-
Kanal und allen Video-
Angeboten!

Fremdsprachige Gottesdienste:
Koreanische Gemeinde Nürnberg:  
Sonntag, 13 Uhr, Martin-Niemöller-Kirche (https://cafe.naver.com/nbgkirche)
Freie evang. Gemeinde aus Armenien: Sonntag, 15 Uhr, Paul-Gerhardt-Kirche
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Dietrich-Bonhoeffer-Kirche

Nach der ökumenischen Adventsandacht 
am 30. November in Paul Gerhardt (16.30 
Uhr) folgen jeweils mittwochs drei weitere 
um 19.30 Uhr in der Dietrich-Bonhoeffer-
Kirche. Aquarelle der Grafikerin und Künstle-
rin Kerstin Ruhmann begleiten uns auf dem 
Weg hin zum Heiligen Abend, ebenso wie 
das Orgelspiel von Dr. Detlev Reinke-Martin. 
Die Andacht am 18. Dezember feiern wir 
ökumenisch (anschl. AGH-Verkauf).
Der Heilige Abend beginnt um 16 Uhr mit 
dem Krippenspiel, das uns das Wunder 
jener Nacht anschaulich macht. Wer es 

etwas ruhiger und nicht so voll mag, ist um 
21.30 Uhr (Achtung - eine halbe Stunde 
später als sonst!) in die Christmette mit 
Bildbetrachtung eingeladen. Natürlich darf 
man auch zweimal in die Kirche kommen!
Der Gottesdienst mit Liedern und Ge-
schichten oder auch meditativen Texten 
hat eine gute Tradition bei uns; sie werden 
am zweiten Weihnachtsfeiertag auf ihre 
Weise die Botschaft des Festes zum Spre-
chen bringen. Am 29. Dezember ist dann 
der letzte Gottesdienst des Jahres in 
unserer Kirche, danach laden wir  herzlich 
in die Nachbargemeinden ein. In unserer 
Kirche ist dann am 12. Januar wieder Got-
tesdienst. Machen Sie sich doch auf in die 
Nachbarkirchen, vielleicht verabreden Sie 
sich vorher zu einer gemeinsamen Fahrt 
oder auch einem gemeinsamen Winter-
spaziergang dorthin.

Gemeinsamer Diakoniegottesdienst am 26. Januar
Am 26. Januar um 10.30 Uhr steht wieder 
das Thema Diakonie im Mittelpunkt eines 
gemeinsamen Gottesdienstes in Lang-
wasser. Die Konfirmandinnen und Kon-
firmanden unserer Gemeinden erkun-
den in der Woche zuvor beim 
Besuch verschiedener Einrich-
tungen der Stadtmission, was 
Diakonie ist und warum sie 

untrennbar zur Kirche gehört. Zum Gottes-
dienst   sind   dann   alle   in   die 
Dietrich-Bonhoeffer-Kirche eingeladen. Als 
Prediger hat Gefängnisseelsorger David 
Vogt aus der  JVA Nürnberg zugesagt. Der 

anschließende Eine-Welt-Verkauf 
erinnert daran, dass der uns auf-
getragene Dienst an den Nächsten 
keine Begrenzungen kennt.

Ca. 60 große und kleine Menschen wärmten sich das Herz durch die Martinsgeschichte, die 
zwei Papas eindrucksvoll vorspielten. Diese liebe- und licht-volle Geschichte trugen wir mit 
Laternen in die Nacht hinein und teilten dann fröhlich Tee und Gebäck miteinander.

Adventssingen mit Liedern und Geschichten am 22.12.
Eduard Gradel am Klavier und Erich Eber-
lein als Erzähler laden herzlich ein zum 
Weihnachtssingen am 4. Sonntag im 
Advent, 22. Dezember, um 16 Uhr in der 
Dietrich-Bonhoeffer-Kirche (Zugspitzstr. 
201). Von „Tochter Zion“ bis „O du fröh-

liche“ reicht das Programm zum Mitsin-
gen, das immer wieder unterbrochen wird 
durch weihnachtliche Texte nicht nur aus 
der Bibel. Eintritt frei, Spenden willkom-
men!
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22. Dezember
2019

Gespendete Schokoladentafeln für Kinder 
zu Weihnachten haben wir im letzten 
Jahr bereits zur Ausgabestelle der Tafel 
gebracht - dies möchten wir in diesem Jahr 
gern wiederholen. Geben Sie die Schoko-
lade (am besten bio und fair, auf jeden Fall 
ohne Alkohol), gerne nett verpackt oder 
mit einer Karte - dafür bis zum 2. Sonntag 
im Advent im Pfarramt ab!

Schokoladen-Aktion für die Tafel

Viele Jahrzehnte hat Christine Rissbacher den Gemeindebrief im 
großen Wohnblock Zugsitzstr. 239 treu und zuverlässig ausgetragen. 
Bis zum 90. mache ich das noch, hat sie verspochen. Nun ist es bald 
soweit - und wir hoffen, dass sich doch bald jemand Jüngeres findet, 
damit weiterhin der Gemeindebrief 10x im Jahr pünktlich auch in der 
Zugspitzstr. 239 in den Briefkästen landet.

Dank für Jahrzehnte treuen Dienst

MiniMartinsGottesdienst
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Adventsandachten und Weihnachten in „Bonhoeffer“
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Dietrich-Bonhoeffer-Kirche

   Wo anders sollen wir die Gnade suchen für alle Untreue, 
allen Kleinglauben, alles Versagen als in der Niedrigkeit 
Gottes in der Krippe?	 Dietrich Bonhoeffer

Auf den Gemeindeseiten sind die übergreifenden Mitteilungen jeweils farbig hinterlegt!

Einladung zur 
Holocaust-Gedenkfeier

Die zentrale Gedenkfeier in Nürnberg, die 
unter Federführung des evangelischen 
Dekanats zusammen mit der Israelitischen 
Kultusgemeinde, der katholischen Stadt-
kirche und der Stadt Nürnberg veranstal-
tet wird, findet am Tag der Befreiung des 
KZ Auschwitz 1945 statt am

Montag, 27. Januar, um 19.30 Uhr
in der Reformationsgedächtnis-Kirche 

in Maxfeld (Berliner Platz – U-Bahn-Station 
Rennweg)
Wir laden Sie herzlich ein, zusammen des 
Holocausts und seiner Opfer zu geden-
ken.		        Jonas Schiller, Dekan

Helfer*innentreffen am 9. Januar um 19 Uhr
MahlZeit vom 2. bis 9. Februar

Unsere Kirche wird 
auch im kommenden 
Jahr wieder zum Gast-
raum und zur „Auf-
ladestation“ für Leib 
und Seele. In kalter 
Zeit brauchen wir warme Mahlzeiten 
und warme Worte zusammen mit einem 
warmen Herzen. Das alles möchten wir 
weitergeben in der Woche vom 2 bis 9. 
Februar zwischen 12 und 14.30 Uhr an 
den Tischen rund um den Altar in unserer 
Kirche. Lassen Sie sich einladen, bei uns zu 
Gast zu sein! 
Wenn Sie Lust und Möglichkeit haben, 
unser Projekt zu unterstützen, dann 

kommen Sie doch zum 
Vorbereitungstreffen 
am Donnerstag, 9. 
Januar, um 19 Uhr. 
Sie erfahren dann alles 
Nötige zum Projekt 

und können sich für einen Einsatzort ent-
scheiden, der Ihnen liegt: Am Empfang, 
an der Kasse, beim Service, in der Küche 
oder im Aufräumteam, für einen Tag oder 
auch für mehrere. Natürlich freuen wir 
uns ebenso über gespendete Kuchen und 
über Menschen, die etwas zum Musikpro-
gramm in der Mittagszeit beitragen! Bei 
Fragen zum Projekt wenden Sie sich gerne 
auch jetzt schon an das Pfarrersehepaar.
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KlöppelGruppe Edith Seifert,
Elisabeth Meister

Montag
16.12./13.+27.1. 13.00-16.00 Uhr

PatchworkGruppe
(mit Anmeldung)

Marlies Gorn
Tel. 817 41 66 

Dienstag
10.12./7.+21.1. 10.00-13.00 Uhr

SeniorInnenGymnastik Heidi Wilczek Dienstag 14.00 Uhr
außer in den Schulferien

Seniorennachmittag
m. Geburtstagsfeier Team Dienstag

28.1.
14.30 Uhr (Anmeldung  

bitte über 80 30 44)

SeniorInnenTanzkreis Brunhild Erxleben Mittwoch
4.+18.12./8.+22.1. 14.00 Uhr

BegegnungsCafé 
mit Geflüchteten

Griet Petersen, Daniel 
Szemerédy, Team Mittwoch 16.15 Uhr

Treffpunkt Ehepaare Ursula Schmettke,
Sigrid Weidmann

Mittwoch
11.12./8.+22.1. 19.00 Uhr

Meditatives Tanzen Griet Petersen Donnerstag 
12.12.+16.1. 19.30 Uhr

Ökumenischer 
(Bibel-)Kreis

Daniel Szemerédy, 
N.N.

18.12.
16.1.

19.30 Uhr  Andacht/Kreis
19.00 Uhr Bibel teilen

MännerKreis Gerd Meyer,
Richard Stry

6.12.
17.1.

19.30 Uhr Adventsfeier
18.00 Uhr Gutmann/Kabarett

Frauentreff Monika Lutz 13.12.
10.1.

18.00 Uhr Wichteln
18.00 Uhr Nürnberg-Quiz

offener
Gemeindetreff

Gerd Meyer, 
Detlef Huber Mittwoch 19.00-22.00 Uhr

Treffpunkt für
Frauen

Hannelore Lucijanic Donnerstag 19.00-22.00 UhrBl
au

es
 

So
fa

 

Getauft wurden:
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Auf den Gemeindeseiten sind die übergreifenden Mitteilungen jeweils farbig hinterlegt!

Kirchweih - Gottesdienst und Konzert

Jubelkonfirmation

Zum Kirchweihkonzert laden wir am 
Kirchweih-Samstag, 7.12., um 19 Uhr in 
die Martin-Niemöller-Kirche ein. Anläss-
lich unserer 38. Kirchweih spielt das Man-
dolinen-Orchester Girgner aus der Nord-
stadt. Unter dem Motto „Singend und 
lobend in den Advent“ kommen, gerahmt 
von kleinen Einführungen, zur Aufführung: 
Herbei o ihr Gläubigen, Eine kleine Weih-
nachtsmusik im alpenländischen Stil, zwei 

Menuette von Beethoven, Let it snow, 
Die Petersburger Schlittenfahrt, Tu Scendi 
Dalle Stella, Sleigh ride, Jesus bleibet 
meine Freude, Feliz navidad, Winter Won-
derland, Little drummer boy, We wish you 
a Merry Christmas, Aba Haidschi Bum-
beidschi, Rockin around the christmas 
tree, Inzeller Weihnacht, Halleluja, Geburt 
Christi, What a wonderful world, White 
Christmas, Rudolph, The red-nosed rein-
deer. Abweichungen vom geplanten Pro-
gramm sind möglich.
Eintritt frei, Spenden erbeten.
Der Kirchweihgottesdienst ist wieder ein 
gemeinsamer Gottesdienst am 2. Advents-
sonntag, 8. 12., um 11 Uhr in St. Maximi-
lian Kolbe, begleitet vom Posaunenchor 
aus Paul-Gerhardt, der PG-Brass. Anschlie-
ßend gibt es im Kirchhof (Kinder-) Glüh-
wein, Töpferkreis- und Weltladenverkauf.

Getauft wurden: Kirchlich bestattet wurde:

Aus unserer Gemeinde:

Am 3.11. feierten mit der Gründungspfarrerin Karola Glenk ihre Jubelkonfirmation:  
Gertrud Messerschmidt (75 - Kronjuwelen-Konfirmation), 

Anneliese Stautner (70 - Gnaden-Konfirmation), Gerhard Bock, Rosemarie Bock, 
Johanna Kirschner, Gerhard Lindner (65 - Eiserne Konfirmation), 

Beate Hauser (60 - Diamantene Konfirmation), Christiane und 
Diethelm Paul (55 - Platin-Konfirmation), Dr. Elfriede Buker, Christine Föhst, 

Beate Schellkopf, Marion Wiemer-Glatzel (50 - Goldene Konfirmation), 
Lily Gleuwitz (30 - Perlen-Konfirmation).

20 Jahre wurden in der Martin-
Niemöller-Kirche fair gehandelte 
Produkte verkauft – jeden 1. 
Sonntag im Monat nach dem Got-
tesdienst, in den ersten Jahren 
auch an einzelnen Wochenta-
gen und zu besonderen Anlässen 
wie zur Kirchweih am 2. Advent, 
zum Diakoniesonntag in der Dietrich- Bon-
hoeffer-Kirche oder zum Partnerschafts-
gottesdienst in der Paul-Gerhardt-Kirche. 
Kaffee, Tee, Honig, Wein - vor allem aber 
Schokolade und Dekoartikel umfasste das 
Angebot. Der Erlös wurde zum Teil bei 
Oikocredit angelegt und unterstützt damit 
Unternehmen, die einkommensschwachen 
Menschen helfen. Einen anderen Teil will 
die Kirchengemeinde einer Gruppe von 

Jugendlichen der Prodekanate 
Nürnberg Süd/Ost zur Verfügung 
stellen, die im nächsten Jahr zu 
einer Jugendbegegnung an die 
Partnerschule nach Kidugala 
reisen wird.
Großer Dank geht an Haila Elliger-
Klein für ihren verlässlichen 

Einsatz. Auch wenn es in unserer Gemeinde 
künftig keinen regelmäßigen Verkauf fair 
gehandelter Produkte mehr geben wird, 
freuen wir uns, dass immer mehr Menschen 
für fair gehandelte Waren sensibilisiert 
worden sind. Wer noch einmal die Gelegen-
heit nutzen möchte, sich beim Weltladen-
verkauf der Martin Niemöller Kirche mit fair 
gehandelten Waren einzudecken, kann dies 
am 2. Advent nach dem Gottesdienst tun.  

Verkauf fair gehandelter Produkte in MNK endet

Zehn Tage vor Heiligabend werden im Max-
Morlock-Stadion wieder Weihnachtslieder 
gesungen. Am Samstag, 14.12.24, findet 
zum siebten Mal das Nürnberger Advents-
singen statt. Mit den Ticketverkäufen  (8 €) 
über Ticketmaster, den Clubvorverkaufs-
stellen und der Abendkasse werden in 
diesem Jahr mit 1 Euro die Rettungshun-
destaffeln der DLRG und der Johanniter in 
Mittelfranken unterstützt.
Höhepunkte des Programms sind die Auf-
tritte von Mariella Dittrich, Siegerin von 

„The Greatest Talent 2023“ sowie des 
Intergenerationschors „ConTakt“. Hinzu 
kommen der Fränkische Sängerbund, das 
Vorlesekind sowie die Nürnberger Stadt-
dekane und weitere Gäste aus Sport und 
Gesellschaft.

Adventssingen im Max-Morlock-Stadion
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Eckcafe 
Euckenweg 7

Mi bis Fr 9.30 -11.30      
und 15 - 17 Uhr

Vormittags 
Krabbelgruppe und 
Weltladen

Damaris Beez
Tel.
0176-47604103

Aussiedler-
seelsorge

Fr 6.12. 12 Uhr 
Fr 17.1. 12 Uhr

Andacht mit Essen
Andacht mit Essen

Pfr. Habbe
Tel. 57 76 74

Helfen von 
Herzen

Di und Do
9.30 -12.30 Uhr

Hilfe und Beratung 
für Menschen aus 
den Staaten der ehe-
maligen Sowjetunion

Anna Kloos 
Tel. 98 11 92 08

Kleiderkammer 
Ricarda-Huch-Str. 
44a, EG

Mi 17-19 Uhr
Fr 14.30-16.30 Uhr

Hilfe für alle 
Bedürftigen

Jarka Welzhofer
Tel.
0160 94 95 27 91

Familienkreis Mi 4.12. Weihnachtssaus- 
stellung im 
Museum Kühnerts-
gasse (Sommer)

Fam. Sommer          
Tel. 86 83 62

Familientreff Absprache
notwendig

Nina Ditt
Tel. 392 48 38

Frauentreff Absprache
notwendig

Elfriede Buker
Tel. 86 43 07

Ökum. 
Männer-
stammtisch

Mo 18 Uhr,
1x im Monat

Ort und Zeit per 
Mail - 
bitte anfordern

Diethelm Paul
Tel. 813 75 78

Ökum.
Seniorenkreis

Mi 11.12. 14:30 Uhr 
Besinnliches zum 
Advent (GemRef  
Helga Lang und den  
Veeh-Harfen

15.1. 14.30 Uhr         
Mit Zuversicht und 
Gottes Segen ins 
neue Jahr (Dekan Pfr. 
Dr. Karsten Junk)

Siegrun 
Schmauser
Tel. 86 82 69

Flötenkreis u. 
Klavier
Klavier
Akkordeon
Trommler

Di ab 14 Uhr

Mo, Di, Fr ab 14 Uhr
Do ab 14 Uhr
Do 18-19.45 Uhr

Heidi Schießl

Nataliya Iosevych
Nataliya Iosevych
Dieter Weberpals

T. 015754205621  

Tel. 48 94 97 72

T. 017641053414

Töpferkreis Do 9-11.30 Uhr
Do 18.30-21.00 Uhr

Claudia Schkalej
Tel. 86 93 97

Meditation Mo  2.12. 19 Uhr    
Di    7.1.!! 19 Uhr

Schweige- und 
Sitzmeditation

A. v. Guttenberg
Tel. 81 90 38

Weltladen 8.12.  12 Uhr SMK     Haila Elliger-Klein 
Tel. 81 13 16

Mitarbeiterjahresemfang
Zur Andacht zum Mitar-
beiterjahresempfang sind 
wie jedes Jahr am dritten 
Sonntag im Januar am 
19.1. um 19 Uhr alle in die 
Martin-Niemöller-Kirche 
eingeladen. Die Jahreslo-
sung 2025 „Prüfet alles 
und behaltet das Gute!“ 
(1. Thessalonicher 5,21) 
steht im Mittelpunkt dieser 
Besinnung, die Dr. Elfriede 
Buker und Diakon Andreas Baum gestal-
ten. Die MitarbeiterInnen der Gemeinden 
im Kirchenzentrum sind im Anschluss zum 
Empfang in Pfarrheim geladen.

Zum Gottesdienst anläss-
lich der Gebetswoche laden 
wir Sie am 26.1.2025 um 19 
Uhr in die Martin-Niemöl-
ler-Kirche ein. Seit nunmehr 
6 Jahren rotiert der Got-
tesdienst zu diesem Anlass 
durch unser Kirchenzen-
trum.
Für das Jahr 2025 wurde der ökumenische 

Gottesdienst von einer 
Communität in Bose in 
Norditalien vorbereitet. 
Dabei spielt das auf dem 
ersten christlichen öku-
menischen Konzil, das 
325 n. Chr. in Nizäa in der 
Nähe von Konstantinopel 

stattfand, formulierte Glaubensbekennt-
nis eine wichtige Rolle.

Gebetswoche für die Einheit der Christen 
unter dem Motto “Glaubst du das?”

An Heiligabend gibt es um 16 Uhr den 
etwa 40minütigen Gottesdienst mit Krip-

penspiel in der Martin-
Niemöller-Kirche.
Zuvor besteht die 
Möglichkeit im Alten-
heim in der Hans-
Fallada-Str. um 14.30 
Uhr einen ökume-
nischen Heiligabend-
gottesdienst mitzufei-
ern. 

Sie können in einem 
Abendmahlsgottes-
dienst mit Möglich-
keit zur Einzelsegnung 
mit Pfr. Habbe sowohl 
den Jahresschluss an 
Silvester um 17 Uhr in 

der Paul-Gerhardt-Kirche feiern als auch 
den Jahresbeginn um 10.30 Uhr in der 
Martin-Niemöller-Kirche.

Bei der gemeinsamen 
Kinderkirche ÖKI, sonntags 
um 11 Uhr in der Martin-
Niemöller-Kirche, dreht 
sich alles im Advent ums 

Licht. Nach der Weihnachtspause geht es 
dann am 12. Januar 2025 mit Pfr. Habbe in 
der ökumenischen Kinderkirche weiter. 

Silvester
ÖKI

Heiligabend
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Evangelische Jugend Langwasser

Dezember-Highlights im Jugendhaus 
Phönix!

Liebe Kids und Teens,
der Dezember bringt nicht nur kalte Tage, 
sondern auch jede Menge aufregende 
Angebote für euch! Kommt vorbei und 
erlebt spannende Zeit im Phönix!

Kreatives Basteln für die Winterzeit
Eure Kreativität ist gefragt! Lasst uns 
gemeinsam basteln und gestalten – von 
festlichen Weihnachtsdekorationen bis 
hin zu coolen Geschenken für eure Lieb-
sten. Bringt eure Ideen mit und lasst uns 
zusammen kreativ werden!
Donnerstag, 5.12. | 14-16 Uhr für alle 
Kinder von 10 – 15 Jahren 

Stockbrot über dem Lagerfeuer
Was gibt es Schöneres, als an einem kalten 
Winterabend um ein warmes Lagerfeuer 
zu sitzen? Kommt vorbei, backt euer 
eigenes Stockbrot und genießt die gemüt-
liche Atmosphäre mit Freunden. Ein Erleb-
nis, das ihr nicht verpassen dürft!
Donnerstag, 5.12. | 17-20 Uhr für alle 
Kinder und Jugendlichen 

Kochen für kleine 
Meisterköche!
Lasst uns gemein-
sam in die Welt 
der kulinarischen 
Köstlichkeiten 
eintauchen! Ob 

Plätzchen backen oder herzhafte Winter-
gerichte – hier zaubern wir leckere Gau-
menfreuden! 
Mittwoch, 11.12. | 15 – 17 Uhr für alle 
Kinder ab 10 Jahren | 18 – 20 Uhr für alle 
Jugendlichen ab 16 Jahren 

Kino-Zauber im 
Jugendhaus!
Lust auf einen 
Filmabend mit 
Popcorn und 
Freunden? Wir 
zeigen die besten 
Filme des Jahres! 
Schnappt euch eure Freunde und erlebt 
unvergessliche Kinoabende. Wählt euren 
Lieblingsfilm und lasst uns gemeinsam 
lachen, weinen und träumen!
Donnerstag, 12.12. | Ab 15 Uhr für alle 
Kinder ab 10 Jahren | Ab 18 Uhr für alle 
Jugendlichen ab 16 Jahren
 
Also, seid dabei! Und lasst uns gemein-
sam einen unvergesslichen Dezember im 
Jugendhaus verbringen! Wir freuen uns 
auf euch!

Euer Jugendhaus-Team 
mit Zra und Sebastian

Evangelische Jugend Langwasser

JugendSpots
aus dem Phönix
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Kinder- und Jugendhaus Phönix mit Jugendbüro Langwasser
Zugspitzstr. 9  .......................................Tel. 86 49 17, Fax 80 15 13 2 
Zra Kodji, Jugendreferent (0177-9185178) - zra.kodji@elkb.de 
Judita Sievers (0178 20 70 825)  - judita.sievers@elkb.de
Sebastian Wartha, Jugenddiakon (0157-36604971) - wartha@evila.de
Kinder- und Jugendhaus Niemöller
Annette-Kolb-Str. 57b - eMail: jh-niemoeller@elkb.de - Tel. 86 36 61
Madeleine Ott (madeleine.ott@elkb.de), Melanie Tuchbreiter; Büro-
zeit: Mo 15 -16 Uhr | Beratung: Do ab 15 Uhr

Der Dezember ist von Weihnachtsvorbe-
reitungen geprägt. Wir haben jede Menge 
Bastelangebote für euch. Auch haben wir 
wie jedes Jahr eine Weihnachtsfeier mit 
Kinderpunsch und Lebkuchen und selbst-

gebackenen Plätzchen. Unsere Schließ-
zeiten werden vom 24. Dezember bis ein-
schließlich 6. Januar gehen.
Im Januar werden wir dann hauptsäch-
lich normalen Offenen Treff haben. Falls 
es richtig schön schneit, ist natürlich auch 
die eine oder andere Schneeballschlacht 
geplant.
Liebe Grüße

das Jugi Team

Neues vom Kinder- und Jugendhaus Martin Niemöller

Zum Jugendtreff im Phönix sind Konfis und Konfirmierte ab 12 
herzlich eingeladen. Gemeinschaft, Glaube, Snacks, Action, 
Spiele, Musik: jeden Freitag außer in den Ferien von 19-21 Uhr. 
Thomas Feil freut sich auf euch!
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Katholisch in Langwasser	 Evangelisches Telefonbuch

Liebe Mitchristinnen und Mitchristen im 
evangelischen Langwasser, 

seit 1. September 2024 bin ich Ihr 
neuer Nachbar: Mein Name ist Andreas 
Schwemmlein und ich freue mich, meinen 
Dienst als Gemeindeassistent in der Pfarrei 
Hl. Edith Stein verrichten zu dürfen.

Ich wohne etwa 10 Kilometer südlich von 
Ihnen in Schwarzenbruck zusammen mit 
meinen drei Kindern und meiner Ehefrau. 
Bis vor circa eineinhalb Jahren war ich 
noch verantwortlich für das Marketing 
eines Nürnberger Großhandelsunterneh-
mens. 

Was mich bewogen hat, mich beruflich 
in Richtung Kirche weiterzuentwickeln? 
Vor etwa drei Jahren verstarb mein Vater. 
Während seines Sterbeprozesses wurde 
eine Frage in meinem Kopf immer lauter: 
Mein Leben wird enden, was soll am Ende 
die Überschrift über meinem Leben sein? 
Viele Antworten erhielt ich auf diese Frage 
nicht. Doch, Gott sei Dank, konnte ich viele 

Gespräche vor allen Dingen 
mit meiner Frau führen. An 
deren Ende stand fest, dass 

ich in den Dienst dessen treten möchte, 
dem ich dieses irdische Leben verdanke: 
Ich möchte die Liebe Gottes unter meinen 
Mitmenschen ausbreiten und die Bot-
schaft Jesu Christi verkündigen. 

Dass ich dies in der katholischen Pfarrei 
in Langwasser zusammen mit einem sehr 
herzlichen Pastoralteam tun darf, erfüllt 
mich mit großer Freude. Ich hoffe sehr, 
dass wir uns auf der Straße oder in der 
Kirche irgendwann persönlich begegnen 
und ins Gespräch kommen können.

Bis dahin Gott befohlen

Andreas Schwemmlein
Gemeindeassistent

Neuer Gemeindeassistent stellt sich vor
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Paul-Gerhardt-Kirche      	 Tel.: 80 30 44, Fax: 893 83 29 
Glogauer Str. 23	     paul-gerhardt-kirche@evangelisch-in-langwasser.de

	                        Spendenkonto-IBAN: DE17 7605 0101 0001 0661 46 
Bürozeiten und Sprechstunde nach tel. Vereinbarung 	 Sparkasse Nbg. BIC: SSKNDE77XXX

Vertr.mann Albrecht Röttger .... Tel. 0177-9371849  Kinderhaus Inge Steyer ................... Tel. 80 76 41

Martin-Niemöller-Kirche	 Tel.: 80 30 44, Fax: 9 81 26 94
Annette-Kolb-Str. 57	 pfarramt@martin-niemoeller-kirche.de
	                           Spendenkonto-IBAN: DE87 7605 0101 0004 6395 30

Bürozeiten und Sprechstunde nach tel. Vereinbarung	 Sparkasse Nbg. BIC: SSKNDE77XXX

Büro der evang.-luth. Pfarrei Nürnberg-Langwasser	   Tel. 80 30 44, Fax: 893 83 29
Glogauer Str. 21 (Neu: am Laubengang),  90473 Nürnberg	 buero@evangelisch-in-langwasser.de
Geöffnet: Mo-Fr 10-12 Uhr und nach telefonischer Vereinbarung  (außer 27.12.-6.1., siehe S.30!)
Mitarbeitende: Carolin Wagner, Caroline Laugisch und Thomas Winter

Für Sie da:
Pfarrer*innen:	 Pfr. Dr. Joachim Habbe .....................................................Tel. 86 80 22 
	 Pfr.in Dr. Griet Petersen und Pfr. Daniel Szemerédy ......Tel. 8 14 93 80
Jugendarbeit (siehe S. 26):	 Jugenddiakon Sebastian Wartha ......Tel: 0157-36604971 oder 864917
	 Jugendreferent im Phönix Zra Kodji .................................. Tel: 864917
	 Jugendreferentin im Jugi Niemöller Madeleine Ott ...........Tel: 863661
	 Rel.Päd. i.V. Thomas Feil ..................................... Tel. 0160-930 162 51
Kantorei:	 Beatrix Springer.................................................... Tel. 0157-3049 4423 
russ./ukr.-sprachiges Hilfsbüro: Helfen von Herzen e.V./Anna Kloos .................... Tel. 98 11 92 08
Kleiderkammer (s. S. 24):	 Jarka Welzhofer .................................................  Tel. 0160 94 95 27 91
Diakoniestation (siehe S. 7):	 Pflegedienstleiterin Erika Sipos ...................................Tel. 23 95 68 30
 

gemeinsamer Kirchenvorstand: 	 ....... konstituierende Sitzung im Januar nach Vereinbarung

Dietrich-Bonhoeffer-Kirche	 Tel.: 80 30 44, Fax: 86 16 31
Zugspitzstr. 201	 dietrich-bonhoeffer@nefkom.net
	                           Spendenkonto-IBAN: DE68 7605 0101 00 05 6918 37

Bürozeiten:  nach tel. Vereinbarung u. Do 28.11. 	 Sparkasse Nbg. BIC: SSKNDE77XXX
                                                                          
Vertrauensmann Richard Stry .........Tel. 81 32 15 Kindergarten Stefanie Dechent.......Tel. 86 21 35

-Passionskirche      	 Tel.: 80 30 44, Fax: 80 49 44 
Dr.-Linnert-Ring 30	 buero@evangelisch-in-langwasser.de

	                           	 Spendenkonto-IBAN: DE77 7605 0101 0001 8995 57 
Bürozeiten und Sprechstunde nach tel. Vereinbarung   	 Sparkasse Nbg. BIC: SSKNDE77XXX

Vertrauensfrau Corinna Herweg  Tel. 896 080 96 KiGa Irene Duttenhöfer ................. Tel. 80 45 37

Vertrauensleute Dr. Elfriede Buker 	Tel. 86 43 07
und Birgit Gawreliuk ......................  Tel. 81 93 27

Kindergarten/Krippe Desireé Busse	Tel. 180 793 37

Das gemeinsame Büro ist über die Feier-
tage und zwischen den Jahren vom 27. 
Dezember bis einschließlich 6. Januar 
nicht besetzt. Bitte wenden Sie sich in 

dringenden Fällen direkt an  Griet Peter-
sen und Daniel Szemerédy (bis 31.12. - Tel. 
8 14 93 80) oder an Joachim Habbe (ab  
31. 12. Tel. 86 80 22).

Bitte beachten Sie die Schließzeit des Büros über die Feiertage

https://www.evangelisch-in-langwasser.de
mailto:paul-gerhardt-kirche@evangelisch-in-langwasser.de
mailto:herning@evangelisch-in-langwasser.de
mailto:buero@evangelisch-in-langwasser.de
mailto:dietrich-bonhoeffer@nefkom.net
mailto:passionskirche@evangelisch-in-langwasser.de


Am Wochenende können Sie unter 0151 / 16 32 03 44 in dringenden Fällen 
eine/n PfarrerIn aus der Region sprechen. Die Telefonseelsorge ist rund um die 
Uhr kostenfrei erreichbar unter 0800 / 111 0 111 oder 0800 / 111 0 222.  

JAHRESLOSUNG 2025

In den ersten gemeinsamen Kirchenvorstand der Pfarrei Nürnberg-Langwas-
ser wurden Dr. Elfriede Buker, Stefanie Föhst, Stefan Frauenknecht, Kristina 
Gort, Helmut Grail, Claudia Gundacker, Wiebke Hempfling, Mercedes Hil-
debrand, Beate Kurtz, Marc Lösch, Wolfgang Muscat, Albrecht Röttger, Dr. 
Ulf Sickmüller, Norbert Stark und Silke Ziegler gewählt bzw. berufen. Wir 
wünschen Gottes reichen Segen!


